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Der Weg über die Regenbogenbrücke


Ein Körper ist wie ein Mantel,


er begleitet uns nur eine gewisse Zeit.


Wenn er unbrauchbar wird,


trennen wir uns von ihm.


So wird die Seele ganz leicht


und kann von der Erde abheben


und dahin fliegen, wohin sie mag.


Zuerst nimmt sie Abschied


von Allem, was ihr hier auf Erden


viel bedeutet hat.


Das können Menschen, Tiere,


Erlebnisse oder Tätigkeiten sein.


Wenn du genau aufpasst,


kannst du immer wieder spüren,


wie eine Seele dich berührt.


Ganz froh und schwerelos


kann die reine Seele dann den Weg


zur Regenbogenbrücke gehen.


Ein ganz helles Licht begleitet


und leitet sie, damit sie sich nicht


in der Dunkelheit verirrt.


Über die schimmernden Farben,


schwebend, umhüllt von Wärme und


den Geräuschen der Natur,


findet sie nun die neue Heimat,


in der sie in Erinnerungen


den Sinn des Vergangenen erkennt.


Wir alle werden uns dort treffen,


wenn unser Trachten nach dem


Guten und Schönen uns beflügelt.


Für meine Kinder geschrieben 1983


und nun für die Enkel und Urenkel





Keine Kraft mehr


Ich möchte nur mein müdes Ich


in deinen starken Händen lassen,


will ruhen und nicht mehr erleben,


wie ohne Wirkung jedes Pflegen,


wie unsre wunderschöne Welt


so nach und nach in sich verfällt.


So gerne würd ich ruhen können,


in deinen weiten Armen schlafen.
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